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Ausschuss für Soziales, Arbeit und 
Gesundheit

17.06.2025 Kenntnisnahme öffentlich

 
 
 
Tagesordnungspunkt
Notunterkunft Mergelteichstraße
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die aufgeworfenen Fragen beantworte ich wie folgt:
 
zu 1.)
Die aktuelle Situation stellt sich deutlich beruhigt dar. Nach Identifizierung der 
Hauptstörenden, wurden diese der Einrichtung verwiesen und es wurden ihnen andere 
Übernachtungsangebote unterbreitet. In der ersten Aprilwoche wurde weitere Störende 
identifiziert und es wurde in gleicher Weise reagiert.
 
zu 2.)
Die ersten Meldungen gingen Ende Februar 2025 im Sozialamt ein.
 
zu 3.)
Nein, bisher gab es nie Beschwerden diesbezüglich.
 
zu 4.)
Siehe Antwort zu 1.). Die Maßnahmen haben unmittelbar zu einer Beruhigung geführt.
 
zu 5.)
Nein, das ist nicht vergleichbar. In der Mergelteichstraße verbleiben einzelne Personen in 
Ausnahmen einige Wochen, die Regel sind aber kürzere Aufenthalte von bis zu zwei 
Wochen.
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zu 6.)
Die Unterkunft ist rund um die Uhr geöffnet und aufnahmebereit. Die untergebrachten 
Wohnungslosen verlassen die Einrichtung in der Regel morgens nach 8.00 Uhr und können 
ab 12.00 Uhr zurückkehren.
 
zu 7.)
Siehe Frage 6
 
zu 8.)
Den Nutzenden stehen in der Notunterkunft neben der Übernachtungsmöglichkeit Sanitär- 
und Kochbereiche zur Verfügung. Darüber hinaus können die Duschen, Waschmaschinen 
und Trockner genutzt werden.
 
zu 9.)
Sozialarbeiterische Unterstützung erhalten die Nutzenden durch die soziale Arbeit des 
Betreibers in Form von einem Erstgespräch im Rahmen der Aufnahme.
Mindestens dreimal wöchentlich ist die Soziale Arbeit des Sozialamtes in der Einrichtung. 
Menschen aus der EU werden in der Regel zum Clearing an Willkommen Europa vermittelt.
 
zu 10.)
Zwischen Oktober und Dezember 2024 lag die durchschnittliche Zahl der übernachtenden 
wohnungslosen Personen in der Einrichtung Mergelteichstraße bei 11 pro Tag. Mit dem 
Einsetzen der kälteren Temperaturen stieg diese Zahl im Januar 2025 auf durchschnittlich 20
Personen täglich, im Februar 2025 auf 30 und erreichte im März 2025 mit 40 Personen ihren 
vorläufigen Höchststand. Im April 2025 deutet sich mit durchschnittlich 35 übernachtenden 
Wohnungslosen pro Tag ein rückläufiger Trend an.
 
Die Einrichtung Mergelteichstraße meldete ihre höchste Tagesbelegung durch 
wohnungslose Personen am 09.03.2025 und 16.03.2025 mit insgesamt jeweils 49 
Übernachtungen.
 
zu 11.)
Der Zugang in die Notschlafstellen erfolgt für alle obdachlosen Personen, die eine 
Übernachtungsmöglichkeit suchen, grundsätzlich über die Frauen-/ 
Männerübernachtungsstelle (FÜS/MÜS). Zielgruppenspezifisch kann auch eine 
Übernachtung in der Übernachtungsstelle für drogenkranke Menschen angefragt werden. 
Nur wenn in den originären Formaten keine freien Kapazitäten zur Verfügung stehen, 
organisieren die Notschlafstellen die Weiterleitung an die ÜGE Mergelteichstraße.
 
Der Betreiber der ÜGE Mergelteichstraße steht täglich mit den Notschlafstellen bezüglich der
Kapazitäten in Kontakt. Sollten - vor allem in den Wintermonaten - am Folgetag noch keine 
freien Betten in den jeweiligen Notschlafstellen vorhanden sein, können obdachlose 
Personen ohne Vorsprache in der MÜS bzw. der FÜS wieder in der Mergelteichstraße 
unterkommen. Lediglich eine „Erstaufnahme“ in der Mergelteichstraße ist nicht direkt 
möglich. 
 
zu 12.)
Wie in jeder anderen Notschlafstelle auch sind die weiteren Wege von der obdachlosen 
Person selbständig und aus eigenen Mitteln zu bewältigen.
 
zu 13.)
Sollte kein Platz mehr in den Notschlafstellen vorhanden sein, wird vom Betreiber ein 
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sogenannter Laufzettel ausgestellt. Dieser ist an der Einrichtung Mergelteichstraße 
vorzulegen. Die Betreiber der Notschlafstellen kündigen die weitergeleitete Person in der 
Übergangseinrichtung an.
 
zu 14.)
Die bekannten Einrichtungen liegen in der Innenstadt.
 
zu 15.)
Ein Tagesaufenthalt in der Nähe der Mergelteichstraße ist aus Sicht der Verwaltung nicht 
sinnvoll, da die Einrichtung nicht kontinuierlich mit obdachlosen Personen belegt wird.
 
zu 16.)
Die BV Hombruch wurde im 1. Halbjahr 2024 mit der DS-Nr.: 34643-24/1 darüber informiert, 
dass die Mergelteichstraße bei Auslastung der Notschlafstellen als zusätzliches 
Übernachtungsangebot fungiert.
 
zu 17.)
In der Vergangenheit gab es durch die gemeinsame Belegung nie Probleme, und es handelt 
sich auch nur um ein saisonal erforderliches Notfall-Format. 
Die wohnungslosen Personen werden in einem baulich getrennten Bereich der Einrichtung 
untergebracht, der über eigene Sanitär- und Küchenbereiche verfügt. Im Rahmen der 
Aufnahme erfolgt ein ausdrücklicher Hinweis auf die geltende Benutzungsordnung der 
Einrichtung. Darüber hinaus finden proaktive Gespräche mit der Sozialbetreuung statt. Für 
zusätzliche Sicherheit ist rund um die Uhr der Sicherheitsdienst vor Ort.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
 
 
 
Jörg Stüdemann
Stadtdirektor
 
 




